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so�vielen�Gruppen�geht�das�alles�nicht�alleine��
Deswegen�würdigt�der�Verein�alle�Trainer,�Grup-
penleitenden� und� Stellvertrende�� Hier� merkt�
man�einmal�mehr,�wie�sehr�ein�Verein�von�sei-
nen� Mitgliedern� lebt� und� wie� viel� erreicht� wer-
den� kann,� wenn� man� sich� gemeinsam� in� die�
Gemeinschaft�einbringt�
Jeder� Teilnehmer� und� jede� Teilnehmerin� trägt�
dazu�bei,�dass�die�Laufgruppen�immer�viel�Spaß�
beim�Training�haben��
Vielleicht� hat� der� Beitrag� auch� noch� den� ein�
oder�anderen�dazu�bewogen,�bei�der�Erfolgsge-
schichte�mitzuwirken�
Zum� Anschauen� des� Videos�
einfach� den� QR-Code� scannen�
oder�in�der�BR�Videothek�selbst�
suchen�

Text und Foto: Josef Hochwind

Heufelder Basarteam spendet  
an die Stiftung AKM 
Eine� bewegende� Spendenübergabe� fand� an�
das� Zentrum� Südostoberbayern� der� Stiftung�
AKM� (Ambulantes� Kinderhospiz� München)� in�
Rosenheim�statt,�die�vom�Heufelder�Kinderba-
sarteam�organisiert�wurde��Die�Spende�in�Höhe�
von� 800€� stammt� aus� den� Einnahmen� des�
Frühjahrsbasars�„Alles�rund�ums�Kind“�vom�ver-
gangenen� März� und� wurde� von� den� vier� Orga-
nisatorinnen� persönlich� an� Magdalena� Mayer,�
Abteilung�Öffentlichkeitsarbeit�und�Fundraising�
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beim� ambulanten� Kinderhospiz� Rosenheim,�
überreicht�
Dem�Heufelder�Kinderbasarteam�(Jasmin�Riedl,�
Manja�Kirchbaumer,�Annabel�Böttger�und�Ste-
fanie�Wendorff)�war�es�eine�Herzensangelegen-
heit,�das�ambulante�Kinderhospiz�in�Rosenheim�
zu� unterstützen:� „Wir� sind� enorm� beeindruckt�
von�der�wertvollen�Arbeit,�die�hier�geleistet�wird,�
und�dankbar�für�die�Möglichkeit,�diese�mit�un-
serer�Spende�unterstützen�zu�können�“
Magdalena� Mayer,� die� das� ambulante� Kinder-
hospiz� Rosenheim� vertrat,� drückte� ihre� Dank-
barkeit�für�die�großzügige�Spende�aus:�„Wir�sind�
berührt�von�der�Unterstützung,�die�wir�vom�Heu-
felder�Kinderbasarteam�erhalten�haben��Diese�
Spende�wird�es�uns�ermöglichen,�unsere�Diens-
te�fortzusetzen�und�Familien�in�ihrer�schwersten�
Zeit�beizustehen�“
Unter� dem� Motto� „Nicht� das� Leben� mit� Tagen,�
sondern� die� Tage� mit� Leben� füllen“� unterstützt�
und�betreut�die�2004�gegründete�Stiftung�AKM�
Familien� mit� unheilbar� kranken� und� lebens-
bedrohlich� schwersterkrankten� Ungeborenen,�
Neugeborenen,� Kindern,� Jugendlichen,� jungen�
Erwachsenen� sowie� Elternteilen�� Betreut� wird�
hierbei�von�einem�Team�aus�hauptamtlichen�Ärz-
ten,�Psychologen,�Krankenschwestern�und�Sozi-
alarbeitern,�unterstützt�von�ca��300�Ehrenamtli-
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chen,�ab�der�Diagnose�der�Erkrankung�und�über�
den�möglichen�Tod�hinaus�–�im�Krankenhaus�und�
zu�Hause��Die�Stiftung�finanziert�sich�zu�mehr�als�
70� %� über� Spenden�� Weitere� Infos� findet� man�
unter�www�kinderhospiz-muenchen�de�
Am�21��Juni�findet�außerdem�von�14�–�18�Uhr�ein�
Tag�der�offenen�Tür�zum�5-jährigen�Bestehen�des�
Zentrums�Südostoberbayern�in�Rosenheim�statt�

Text und Foto: Annabel Böttger

Joachim Kieffer 
besiegt Fidemeister 
Bei� der� 34�� Bayerischen� Senioren� Einzelmeis-
terschaft� 2024� in� Bergen� gelang� Joachim�
Kieffer� (ELO� 2040)� vom� SK� Bruckmühl� gegen�
Fidemeister�(FM)�Frank�Röder�(ELO�2279)�von�
SV� Altensittenbach� ein� Sieg,� der� im� Endspiel�
an�Spannung�nicht�zu�überbieten�war��In�der�5��

Joachim Kieffer (links) gegen FM Frank Röder 
(rechts).

Runde� bescherte� die� Auslosung� Joachim� Kief-
fer�als�Gegner�den�an�Nummer�1�gesetzten�FM�
Frank�Röder�
Auf�die�Eröffnung�von�Kieffer�mit�1��e4�erwiderte�
Röder�1��…�c6,�die�sogenannte�Caro-Kann�Ver-
teidigung��Aus�einem�leichten�Vorteil�von�Kieffer�
verflachte� die� Stellung� jedoch� im� Mittelspiel��
Mit� jeweils�2�Türmen�und�der�Dame�sowie�etli-
chen�Bauern,�konnte�Kieffer�jedoch�im�Zentrum�
mit�Bauern�vorrücken�und�so�den�gegnerischen�
König�lähmen�und�einen�Turm�außer�Spiel�neh-
men�
Wie� es� in� die� Endspielphase� ging� hatte� Röder�
noch� über� 1� Stunde� Bedenkzeit,� Kieffer� hin-
gegen� hatte� seine� gesamte� Bedenkzeit� in� der�
Eröffnung�und�im�Mittelspiel�aufgebraucht�und�
so�nur�noch�die�30�Sekunden�Zuschlag�pro�Zug,�
wobei�bis�zum�Ende�der�Partie�Notationspflicht�
bestand,� sodass� ihm� meist� nur� 15-20� Sekun-
den� pro� Zug� blieben!� In� dieser� hochdramati-
schen� Phase� behielt� Kieffer� jedoch� den� Über-
blick�und�besiegte�Röder�nach�über�65�Zügen�
Joachim�Kieffer�belegte�am�Ende�mit�4�Siegen,�
4�Remis�und�nur�einer�Niederlage�den�12��Platz�
unter�insgesamt�93�Teilnehmern�mit�8�interna-
tionalen�Meistern,�sein�Vereinskamerad�Bruno�
Bartl�belegte�mit�2�Siegen,�5�Remis�und�2�Nie-
derlagen�Platz�51�

Text und Foto: Bruno Bartl




